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dass Sie die länger werdenden 

 Tage für Ihre sportlichen  
Aktivitäten beim TV Brühl 
 nutzen können und mit  

Schwung in den Frühling starten. 
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VORSTANDSCHAFT 

VORSTAND    

1. Vorsitzender Uwe Schmitt  75386  

2. Vorsitzender Sven Walter  920086 

  

Finanzvorstand Daniela Eck 9451322 

Hauptkassier Corinna Schieszl 72035 

 Inge Kronemayer 73734 

 

Schriftführer  Dieter Hellinger 77008  

Jugendwart  Tamara  Rill 4099523   

 

 

Pressewart Jutta Krenzlin 780618  

 

 

EHRENVORSTAND    

  Volkmar Schäfer 71785  

 

 

BEISITZER  Thomas Gaisbauer 78878  

  Klaus Moos 61254  

 Sven Walter 920086 

 

 

GESCHÄFTSSTELLE    

 Wiesenplätz 2, 68782  Brühl  
 

 

HOMEPAGE 

 www.turnverein-bruehl.de 

 

 

CLUBHAUS  

 Inhaber: Anke und Jürgen Kracht 
 Wiesenplätz 2, 68782  Brühl  
 Tel.: 06202 / 71852 

 www.clubhausbruehl.de 
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TURNEN 

Abteilungsleiter Walter Beck 77300 

Sportwart Ursula Calero 73951 

Wandergruppe Ursula Calero 73951 

Walking Sonja Böckli 77244 

 Gabi Eckel 947282 

Nordic Walking Martina Schmitt 703607 

 Claudia Weymann 72212 

Kinderturnen Anne Beck 77300 

Jugendturnen  Andrea Kirschner 23802 

Gesundheitssport Marietta Buse 74871 

 

HANDBALL 

Abteilungsleiter Martina Lederer 77616 

Sportwart  Robert Bühn 0621/895159    
Jugend Handball Norbert Siebenlist 72007 

 Hans  Blau 74726 

VOLLEYBALL 

Abteilungsleiter  Astrid Mutschler 0621/826807 

Sportwart  Jutta Krenzlin 780618 

Beach-Volleyball Michael Hehl 9479944 

Ballschule Bettina Domhöfer 26573 

 

TISCHTENNIS 

Abteilungsleiter  Monika Werner 64478 

Sportwart  Andreas Bösselmann 4098643 

 

BOULE 

Abteilungsleiter Andreas Kempf 856633 

Sportwart Roland Gleisner 6070273 

 

FUßBALL 

Abteilungsleiter Heinz Schumacher 73935 

Sportwart Udo Zinke 77843 

 

KAMERADSCHAFTSKREIS 

Abteilungsleiter Jürgen Schäfer 77135 

VORSTANDSCHAFT 
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VORSTANDSCHAFT 

Liebe Mitglieder, 
 

zunächst wünsche ich Euch ein frohes, gesundes, aber vor allem ein 
friedvolles Jahr 2016. Für alle, die nicht bei der Jahreshauptver-
sammlung am 19. Januar dabei sein konnten, noch einmal eine kur-
ze Zusammenfassung der Ereignisse im 2. Halbjahr 2015.  
 

Unsere Sanierungsarbeiten der Dusch.-, WC- und Umkleideräume in 
der TV Halle waren zwar nach den Sommerferien noch nicht wie ge-
plant ganz abgeschlossen, aber dennoch mit kleineren Einschrän-
kungen nutzbar. Unsere Planungen waren gut umsetzbar und die 
Resonanz der Nutzer bislang nur positiv. Da wir, wie es beim TV üb-
lich ist, diesen Bereich wieder sehr umfangreich und fachlich gut sa-
niert haben, sollte er durch diese Maßnahme wieder 20 - 25 Jahre 
zur ordentlichen Nutzung zur Verfügung stehen.  
 

Nicht so gut läuft wohl der Fortgang der neuen Sporthalle, eigentlich 
warten wir jetzt schon seit Februar 2011 auf die besseren Trainings-
möglichkeiten, und nachdem im Oktober 2014 endlich der Spaten-
stich erfolgte, waren wir guter Dinge, nach den Sommerferien 2015 
die neue Halle nutzen zu können. Vieles hat sich verzögert und so 
wurde der Termin zur Fertigstellung im Sommer auf Advent datiert. 
Als dann allerdings im Prinzip das Kernstück des Endausbaus, der 
Hallenboden,  erfolgen sollte kam die Nachricht, dass die ausführen-
de Firma in Insolvenz gegangen ist. So ist bis zum heutigen Tag die 
mögliche Nutzung der Sporthalle noch offen. Diese Situation ist,  
nachdem wir nun schon fast 30 Jahre um diese Halle gekämpft ha-
ben und vor fünf Jahren die Umsetzung endlich besiegelt wurde, na-
türlich sehr unbefriedigend für uns alle. Ärgerlich, dass wir neue 
Übungsleiter und Trainer nach langer Suche und zahllosen Gesprä-
chen und Telefonaten gefunden hatten, welche nun fast alle wieder 
abgesprungen sind, da sie sich mittlerweile anderen Vereinen ange-
schlossen haben. Viele unserer Pläne und Ziele für die Zukunft müs-
sen auf neue Beine gestellt werden.  
 

Veränderungen hat es auch bei der Besetzung der Vorstandschaft 
gegeben. Zwar konnten wir aus gesundheitlichen Gründen nicht, wie 
geplant, Jeanette Hoffmann als Nachfolgerin von Inge Kronemayer 
gewinnen. Aber es war uns, vielmehr muss man dankenswerter Wei-
se sagen Inge, gelungen, mit Cornelia Schieszl die Nachfolge sicher-
zustellen.  
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Bei diesem Thema möchte ich mich im Namen aller Mitglieder und 
insbesondere der Vorstandschaft bei unserer Inge herzlich bedan-
ken. Was Inge in der Vergangenheit für uns geleistet hat, konnten 
wir ja schon fast nicht genug ehren und würdigen. Würde es in un-
serer Macht stehen, müssten wir unsere liebe Inge eigentlich jetzt 
krönen. Sie hatte den nahen Bezug zu Jeanette, um sie einzuar-
beiten. Als dann der Gesundheitszustand von Jeanette, der wir im 
Übrigen von Herzen alles Gute und baldige Genesung wünschen, 
eine Kassenübernahme nicht möglich machte, war es für Inge 
selbstverständlich; alles wieder zu sich nach Hause zu holen und 
nahtlos weiterzumachen. Nebenbei hat sie es dann noch geschafft, 
Cornelia Schieszel für ihr Amt zu gewinnen. Vielen, vielen Dank, 
liebe Inge Kronemayer. 
 

Der Sportbetrieb und die Vereinsgeschäfte wurden auch im Jahr 
2015 durch die Abteilungsleitungen, den Trainern und Übungslei-
tern in gewohnter Qualität und engem Kontakt zum Vorstand zur 
vollsten Zufriedenheit und sehr vertrauensvoll geführt. Darüber 
werden, wie gewohnt, die einzelnen Abteilungen berichten. 
 

2016 – was steht neben der Routine beim TV an? Wenn sich die 
Mitglieder des Behindertensportvereins Brühl dafür aussprechen, 
werden wir die Gruppen beim TV integrieren. Hier gab es schon 
seit Spätjahr 2014 Gespräche, nachdem die Verantwortlichen des 
BSV auf uns zugekommen sind und uns um unsere Mithilfe zum 
Erhalt des Behindertensports, insbesondere der Koronargruppen, 
in Brühl gebeten haben. Federführend für die doch sehr zahlrei-
chen Gespräche, Treffen und Beratungen, insbesondere auch mit 
den Vorsitzenden der beiden Fachverbände, hat Walter Beck sehr 
zielstrebig in ständiger Absprach mit dem Vorstand und dem BSV, 
den Weg für eine Integration geebnet.  
 

Zum einen halten wir es für sehr wichtig, dass unsere Mitbürger 
von Brühl, Rohrhof und auch aus der nahen Umgebung diese 
Möglichkeiten des „ Rehasports“ nicht verlieren. Zum anderen se-
hen wir vom TV es auch als Einstieg in die Zukunft in Bezug auf 
Inklusion in unserem Verein. Es wird eine unserer neuen zukünfti-
gen Aufgaben sein, Menschen, und nicht nur den reiferen Jahrgän-
gen, sondern auch den jungen mit Handycap, eine Basis für eine  

VORSTANDSCHAFT 
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sportliche und auch gesellschaftliche Eingliederung zu ermögli-
chen. 
 

Um die Leseaufmerksamkeit für die Berichte meiner Kolleginnen 
und Kollegen zu erhalten, werde ich hier enden. Gerne informieren 
wir Euch auch in persönlichen Gesprächen noch ausführlicher. 
 

So sage ich Tausend Dank allen, die sich im vergangenen Jahr für 
den TV Brühl eingesetzt haben. Ob es ein Kiesel war, oder wie 
Beispielsweise bei der Sanierung auch mal kleine Felsen, die be-
wegt wurden – nur gemeinsam konnten wir erreichen, dass wir auf 
ein erfolgreiches Jahr 2015 zurückblicken können. Vielen Dank. 
 

Euer Vorstand 

Uwe Schmitt 
 

 

VORSTANDSCHAFT 
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GEBURTSTAGE 

Liebe TV-Mitglieder, 
 

an dieser Stelle möchten wir all denen gratulieren, die einen 
runden Geburtstag oder ein Jubiläum zu feiern hatten oder in 
nächster Zeit feiern dürfen. Natürlich wünschen wir auch allen 
anderen Mitgliedern viel Glück, Freude und vor allem Gesund-
heit zu ihrem Festtag.  
 

50 Jahre   

Susanne Amos, Volker Auth, Oliver Eichler,  

Sibylle Kappenstein,  Angela Renkert, Silvia Riegler, 

Christine Röhheuser, Ralf Schäfer, Maria Wojtczyk 

 

60 Jahre 

Monika Herbst-Zeman, Erika Hirsch, Irene Körner, 

Margot Sessler, Angelika Zirnstein 

 

65 Jahre 

Lothar Ertl, Gisela Fillinger, Manfred Kohler,  

Bernhard Zimmermann 

 

70 Jahre 

Fernando Calero, Gerda Tadda, Roswitha Volk 
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GEBURTSTAGE 

 

75 Jahre 

Werner Filsinger, Monika Ludes-Albers, Monika Pangraz,  

Volkmar Schäfer 

 

80 Jahre 

Lore Benzler, Erich Janssen 

 

85 Jahre 

Irmgard Eikmeier 

 

90 Jahre 

Eugen Münch 
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*Bitte lesen!! *wichtige Information* Bitte lesen* 
 

 

Liebe Mitglieder! 
 

Wir wollen Sie auch in diesem Heft über die nächsten Einzugs-
termine für Ihren Beitrag informieren. 
 

Die festen Einzugstermine für den Beitrag 2016 lauten: 

 

- für den vierteljährlichen Beitrag  

               2016 am 02.02. / 04.04. / 04.07. und 04.10. 

- für den halbjährlichen Beitrag    2016 am 02.02. und 04.07. 

- für den jährlichen Beitrag           2016 am 02.02.2016. 

 

Bitte melden Sie neue Bankverbindungen und denken Sie 
bitte daran, für eine ausreichende Deckung auf Ihrem Konto zu 
sorgen.  
 

Jeder Rückruf wird uns von der Bank mit bis zu € 9.- berechnet 
(bei 2 Mitgliedern dann bis zu € 18.-)!  
 

Mit freundlichen Grüßen  
 

                         Ihr Kassenwart Cornelia Schieszl 
                         Ihr ehemaliger Kassenwart Inge Kronemayer                                     
         
 

P.S.: Bei Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
         Tel 06202 / 72035 

         Tel 06202 / 73734,  
         eMail: mail@turnverein-bruehl.de 
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„DAS GAB‘S BEI UNS NOCH NIE!“ 

 

Diesen Satz durften wir in diesem Jahr oft in unserer Abteilung hö-
ren und er erfüllt uns alle mit großem Stolz. Wir können nach sehr 
viel Engagement und Arbeitseinsätzen aller Mitglieder unserer Ab-
teilung getrost von einem Jahr der Superlative reden. 
 

Wir haben noch nie so viele Mannschaften wie in dieser Saison 
gemeldet: je drei Damen- und Herrenmannschaften, dazu elf Ju-
gendmannschaften plus Minis und Superminis. Somit haben wir 
knapp 260 Spiele, ohne Pokal und Mini-Spieltage, auf dem Pro-
gramm, was in jeder Hinsicht einem enormen Mehraufwand in Be-
zug auf Trainer, Hallenzeiten, -dienste, usw.  bedeutet. Es war in 
den letzten Jahren schon schwierig, aber so ist ohne die neue Hal-
le kein befriedigender Trainingsbetrieb mehr möglich. 
 

Vor allem der Schritt, eine 3. Herrenmannschaft zu melden, ist uns 
sehr schwer gefallen, aber wir haben es gewagt und wurden mit 
einer tollen Mannschaft, die über das Sportliche hinaus großen 
Einsatz zeigt, belohnt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von links nach rechts: Trainer Christian Lange, Michael Gebhardt, Florian Schmid, Stefan 
Röger, Janik Kraft, Nico Schäfer, Niklas Geschwill, Patrick Ausäderer, Joshua Sillmann, 
Nico Münkel, Nick Möltgen, Dennis Löhr, Florian Mehler, Tobias Weymann und in der Mitte 
Trainerin Ines Zschiesche. 

HANDBALL 
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HANDBALL 

Der TV Brühl hatte noch nie eine Mannschaft in der Baden-

Württemberg Oberliga. Dieses Jahr spielt unsere weibliche B-

Jugend in der höchsten Spielklasse dieser Altersstufe. 
 

Aus dieser Mannschaft rekrutieren sich darüber hinaus sechs BHV
-Auswahlspielerinnen und davon haben inzwischen drei Mädels 
eine Einladung aus Dortmund für DHB-Trainingseinheiten bekom-
men. Auch das ist beim TV noch nie dagewesen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jg. 2000: Laura Friedrich, Paula Lederer 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jg. 2001: Lea Stoffel 
 

Ebenso wurde Ellen Heitmann aus unserer D-Jugend für den BHV-

Kader des Jahrgangs 2003 gesichtet.  
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HANDBALL 

Nicht zu vergessen, dass erstmals eine männliche B-Jugend der 
SG den Sprung  in die Landesliga Nord geschafft hat. 
 

Den sportlichen Highlights stehen die gesellschaftlichen nicht 
nach! 
 

An Ostern haben wir es erstmals gewagt, unsere jahrgangsältes-
ten Jugend-Mannschaften gemeinsam auf ein internationales Tur-
nier nach Dänemark zu schicken. Dass der von uns gewünschte 
Teamgeist und das Zusammenhalten von Jungs und Mädels er-
reicht wurde, haben wir im Anschluss an den gemeinsamen Teil-
nahmen an Beach-Handball-Turnieren und weiteren selbstorgani-
sierten Aktivitäten bestätigt gesehen. 
 

Den gleichen Effekt erzielt unsere gemeinsame Jugend-Skifreizeit, 
bei der niemand verletzt, noch nicht mal mit der kleinsten Blessur 
nach Hause kam. Der Spaß war – wie gewohnt - so groß wie in 
den vergangenen Jahren! 
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Genauso viel Spaß hatten erstmals unsere Damen, Herren 1b,c 
und die weibliche A- und B-Jugend auf dem Wasser bei der Ka-
nugesellschaft Neckarau. Es wurde in allen möglichen Variationen 
gepaddelt, Kanu, Kanadier, Drachenboot und sogar im Stand-up-

Paddling hat sich die Jugend erfolgreich geschlagen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein weiterer Superlativ war die große Besucherzahl anlässlich un-
seres Sommernachtsfests. Da uns Petrus wieder sehr gewogen 
war, müssen wir künftig überlegen, wie wir den erfreulichen Besu-
cherstrom ohne große Wartezeiten verköstigen können. Großer 
Dank gilt den Freizeitkickern, die uns an diesem Abend tatkräftig 
im Bierwagen unterstützt haben. Auch dies war ein Novum! 

HANDBALL 
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HANDBALL 

Dank großem Engagement von Spielern, Eltern und Sponsoren 
haben wir die gesamte weibliche Jugend und alle aktiven Mann-
schaften einheitlich eingekleidet. An dieser Stelle stellvertretend 
ein Bild der weiblichen A-Jugend mit den neuen Trainingsanzügen, 
gesponsert von unserem Clubhauswirt Jürgen Kracht: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neuigkeiten gibt es aber auch auf Kreis- und Verbandsebene: 
 

Wir haben zusammen mit dem TSV Birkenau, der HSG St. Leon/
Reilingen und dem HC Vogelstang eine Vereinbarung der Vereine 
untereinander bei Wechseln von Jugendspielern in die Wege gelei-
tet. Diesen Verhaltenskodex zum Schutz der Kinder und der Verei-
ne haben inzwischen 21 Clubs des Handballkreises Mannheim un-
terzeichnet. 
 

Auch ein neues Vorgehen des Badischen Handballverbandes bei 
Nichterfüllung des jeweiligen Schiedsrichtersolls, herunter gebro-
chen auf jeden einzelnen Verein, wurde in dieser Saison einge-
führt. Da auch uns ein Schiedsrichter fehlt, sind unsere Damen in 
der Badenliga mit einem Minuspunkt in die Runde gestartet. 
 

Zur sportlichen Entwicklung haben unsere Fachwarte vieles zu be-
richten: 
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Bericht Anja Büchner / Damen 

 

Damen 2  
Die zweite Damenmannschaft wollte in der Saison 2015/16 einen 
Angriff auf die vorderen Tabellenplätze starten. Mit einem 15 Frau 
starken Kader ist die Mannschaft um Trainer Gael Zimmermann 
gut aufgestellt und startete auch mit zwei Siegen in die Runde. Je-
doch folgten zwei vermeidbare Niederlagen gegen die HSG Berg-
straße und die SpVgg Sandhofen. Auch gegen die Aufstiegsmit-
aspiranten aus Oftersheim/Schwetzingen und Birkenau nahmen 
die Brühlerinnen keine Punkte mit. Somit befinden sich die TV-

Damen auf einem unzufriedenen vorletzten Tabellenplatz, wobei 
die Vorrunde noch nicht komplett zu Ende gespielt wurde .Mit ei-
nem weiteren Sieg ist Platz fünf in Reichweite. 
 

 

Damen 1 

Aufgrund des nichterfüllten Schiedsrichtersolls startete die erste 
Damenmannschaft mit einem Minuspunkt in die neue Runde. Die 
Langzeitverletzten Lisa Naber und Julia Werle fehlten weiterhin 
und auch auf Anja Kemptner musste nach einigen Spielen verzich-
tet werden. Einziger Neuzugang ist Vanessa Henn als weitere Au-
ßenspielerin. Der Mannschaftskader wurde mit den A-

Jugendlichen Lena Bühn und Sophia Schneider und mit Milena 
Kott aus der zweiten Damenmannschaft ergänzt. Nach einigen 
schwächeren Spielen fing sich die Mannschaft wieder und zeigte 
ihre alten Stärken, vor allem im Angriffsspiel. Im November griff 
Lisa Naber und im Dezember Julia Werle dann wieder in den 
Spielbetrieb ein, sodass Trainer Fred Klaszus zur Rückrunde nach 
langer Zeit einen kompletten Spielerkader zur Verfügung hat.Nach 
der Vorrunde stehen die Damen mit 11:11 Punkten auf dem 5. Ta-
bellenplatz. Im Kreispokal wurde bereits das Final-Four erreicht. 
Auch im Pokal des Badischen Handball-Verbandes gelang mit ei-
nem Sieg gegen die starke SG Heidelsheim/Helmsheim das Errei-
chen des Halbfinales. 
 

Damen Ü 30 

Die Damen Ü30 erhielten im Laufe des letzten Jahres erfreulicher-
weise einen Zugang von fünf neuen Spielerinnen, die den Weg  

HANDBALL 
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HANDBALL 

zum TV Brühl fanden. Weiterhin zeigten sich jedoch deutliche Kon-
ditionsmängel, die sich in technischen Fehlern widerspiegelten und 
es den Gegnern leicht machten, einfache Gegenstoßtore zu erzie-
len. Trotz spielerischer Verbesserung warten die Frauen Ü30 noch 
immer auf ihren ersten Punktgewinn und befinden sich auf dem 
letzten Tabellenplatz. 
 

 

 

Bericht Markus Kohler / Herren 

 

Herren 1 

Nachdem die 1. Kreisliga in der letzten Saison mit Platz acht ge-
halten wurde, wurde dies natürlich auf der Abschlussfahrt Anfang 
Mai ausgiebig gefeiert. Doch lange ausruhen konnten sich die 
Spieler nicht, denn nach zwei Wochen Regenerierung rief Trainer 
Richard Klamm wieder zum Training.  
 

Personelle Veränderungen gab es natürlich auch in diesem Jahr. 
Leider verließ uns Philip Noske, der durch die gute Arbeit des Trai-
ners mittlerweile zum Leistungsträger herangewachsen war, in 
Richtung TSG Ketsch. Dafür haben wir aber Verstärkung bekom-
men, im Tor unser alter Bekannter Robin Faulhaber (TSG Ketsch), 
sowie aus unserem eigenen Unterbau Manuel Haas (Herren 2) für 
den Rückraum.  
 

Als Saisonziel riefen die Herren 1 das obere Tabellendrittel aus. 
Doch leider verlief der Start in die Saison anders als geplant und 
so konnte erst im 3. Spiel der Runde das Konto mit zwei Zählern 
gefüllt werden.Trotz des einen oder anderen vermeidbaren Punkt-
verlustes, steht unsere 1.Mannschaft wie erhofft zum Vorrunden-
ende, punktgleich mit dem Tabellendritten, auf dem 4. Platz. Dass 
die Moral der Mannschaft auf höchstem Niveau ist, bewies sie am 
letzten Spieltag in Mannheim nach einem 7:18 Rückstand zur 
Halbzeit, als sie das Spiel noch zum 27:27 drehte und letztendlich 
als Sieger die Halle hätte verlassen können. Wir hoffen, dass die 
Mannschaft an die Leistung der Vorrunde nahtlos anknüpft, vom 
Verletzungspech verschont bleibt, um die Saison so erfolgreich wie 
möglich abzuschließen. 
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Herren 2 und 3 

Handball in Brühl macht Spaß, das muss sich wohl in der Umge-
bung herumgesprochen haben. Der Zulauf an jungen, sporthungri-
gen Spielern hat uns dieses Jahr dazu veranlasst, aus dem immer 
besser werdenden Unterbau, zwei Mannschaften mit einem gro-
ßen Teamgeistgedanken zu melden. Denn mit mittlerweile 23 
Spielern können wir durchaus von einem großen Kader reden. 
Klar, dass es hier und da mal Ausfälle gibt, aber alle in ein Team 
zu stecken, machte für das Trainergespann Zschiesche/Lange kei-
nen Sinn und so wurde in Absprache mit der Abteilungsleitung eine 
3. Herrenmannschaft gemeldet. Denn wir möchten natürlich auch 
allen, die wöchentlich hart trainieren, die Chance geben, ihr Poten-
tial am Wochenende zu zeigen und nicht nur auf der Bank zu ver-
sauern. Dies ist aber nur möglich, weil unsere U21 Spieler auch an 
dem einen oder anderen Wochenende eine Doppelbelastung auf 
sich nehmen und in beiden Mannschaften auflaufen, um eine ge-
wisse Reserve auf der Bank vorzuhalten. Spielerisch haben sich 
die Teams sehr gut entwickelt, so dass es immer mehr Freude 
macht, den Jungs unter der Anleitung von Ines Zschiesche und 
Christian Lange zuzuschauen. 
 

Die Herren 2 haben sich einen soliden Mittelfeldpatz in der 3. 
Kreisliga erarbeitet, wobei hier vom spielerischen Potential noch 
Luft auf die oberen Ränge ist und diese sicher in der Rückrunde 
angepeilt werden. Niemand hätte sich vor Rundenbeginn ausge-
malt, dass die Herren 3 am Ende der Vorrunde in der 4. Kreisliga 
so souverän um den 1. Tabellenplatz mitkämpfen, wie sie das jetzt 
tun. Unseren Respekt an alle Beteiligten für die große Teamleis-
tung der beiden Mannschaften. 
 

 

Bericht Norbert Siebenlist, Hans Blau / Jugend 

 

Es sind im weiblichen und männlichen Jugendbereich alle Alters-
stufen besetzt. Die weibliche E-Jugend sogar doppelt. Die weibli-
che B-Jugend spielt in der höchsten Spielklasse, der Baden-

Württemberg Oberliga, die männliche B-Jugend in der Landesliga 
Nord, die restlichen Mannschaften spielen in den Kreisligen des 
Handballkreises Mannheim. Dazu kommen die Mini und Supermini 

HANDBALL 
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HANDBALL 

Mannschaften des TV Brühl. Bei allen Mannschaften sind Fort-
schritte in der Entwicklung zu erkennen. Der Dank dafür gilt unse-
ren sehr engagierten Trainern und Trainerinnen. Ohne sie wäre es 
nicht möglich, einen so großen Jugendbereich mit mehr als 140 
aktiven Jugendlichen erfolgreich zu führen. 
 

Nach der Hälfte der Saison haben sich die Mannschaften wie folgt 
geschlagen: 
 

Weibliche A-Jugend  
Die Mannschaft der Trainerinnen Maike Röschel und Sandra Lau-
erwald stehen in der 1. Kreisliga Mannheim mit 17:1 Punkten auf 
Platz eins. 
 

Weibliche B-Jugend 

Erstmalig spielt eine weibliche Jugendmannschaft des TV Brühl in 
der höchsten Spielklasse, der Baden-Württemberg Oberliga. Die 
weibliche B-Jugend steht mit ihren Trainerinnen Kerstin Siebenlist, 
Jessica Bierbauer und Heidi Franz in der BWOL mit 9:13 Punkten 
auf dem 7. Platz.  Zu Platz vier sind es nur drei Punkte. 
 

Weibliche C-Jugend 

Mit 8:8 Punkten steht die weibl. C Jugend mit ihren Trainerinnen 
Lisa Naber und Lena Bühn auf dem 5. Tabellenplatz  in der 2. 
Kreisliga.   
 

Weibliche D-Jugend 

Die Trainerinnen Anja Gross und Jule Patzschke freuen sich über 
die Fortschritte ihrer D-Jugendlichen. Das eifrige Training zahlt 
sich aus. Mit 10:2 Punkten steht die Mannschaft auf dem 2. Tabel-
lenplatz der 2. Kreisliga. 
 

Weibliche E-Jugend  
Im E-Jugendbereich gibt es keine Tabellen und auch keine Ergeb-
nismeldungen. Alles soll sich auf die Ausbildung konzentrieren. Die 
Trainer/innen Hans Blau, Nico Schäfer und Denise Welter haben 
16 Mädchen in der neuen E-Jugend. Alle sind mit Begeisterung im 
Training und es macht Spaß bei der Entwicklung der Mädchen zu-
zusehen.  
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Männliche A-Jugend 

Die Trainern Alexander Häusler und Dennis Schäfer spielen mit 
ihren Jungs eine starke Saison in der 1. Kreisliga. Mit 14:0 Punkten 
führen sie überlegen die Tabelle an.   
 

Männliche B-Jugend 

Erstmalig spielt eine männliche Jugendmannschaft der SG Brühl/ 
Ketsch auf BHV Ebene. 
Die Mannschaft belegt mit ihren Trainern Mischa Gerischer und 
Dirk Schatek in der Landesliga Nord mit  9:13  Punkten den 7. 
Platz.   
 

Männliche C-Jugend 

Die C-Jugend steht mit ihren Trainern Ralph Busack und Til Ul-
brich in der 2. Kreisliga mit 4:14 Punkten auf dem 5. Platz. 
 

Männliche D-Jugend 

Manuel Rebmann und Michael Knobloch stehen mit ihrer D- Ju-
gend mit 6:8 Punkten in der 2. Kreisliga auf dem 5. Platz. 
 

Männliche E-Jugend 

Die Trainer Carsten Menz und Mario Müller spielen mit ihren Jungs 
in der 1. Kreisliga, Staffel 1. Auch hier werden, wie bei der weibli-
chen Jugend, keine Ergebnisse und Tabellen geführt. Alles kon-
zentriert sich auf die Ausbildung.  
 

Minis/Superminis 

Die Trainerinnen Line Patzschke, Denise Göbel, Anne Lederer und 
Maren Röllinghoff sorgen dafür, dass die Mädchen und Buben bei 
den Superminis und Minis viel Spaß haben. 
Federführend für diesen Bereich ist Valerie Büchner. 
 

Die Skifreizeit der Jugend fand in diesem Januar statt und ist mit 
20 Jugendlichen, Trainern und Betreuern wie immer ausgebucht.  
Dank an Ott`l, der dies hervorragend organisiert.  
 

Am Handballcamp 2015 nahmen 30 Kindern im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren teil. Vier Tage lang war auf der Anlage des TV Brühl 
Spiel, Basteln und gutes Essen angesagt.  Am Ausflugstag wurde  

HANDBALL 
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HANDBALL 

der Zoo in Karlsruhe besucht.  Danke an alle Helfer. 
 

Anlässlich der Jugendversammlung im März wurden Denise Welter 
und Nico Schäfer zu den neuen Jugendvertretern gewählt. Ihre 
Amtszeit beträgt zwei Jahre. Sie haben bereits die Schnitzeljagd 
beim Handballcamp organisiert und stecken schon mitten in der 
Planung für den Jugendtrainerausflug. 
 

In den Handball AGs der Jahn-, Schiller- und Gerhardt Hauptmann 
Schule bringen Lothar Reisinger, Werner Storck, Hans Blau und 
Norbert Siebenlist den Mädels und Jungs der 3. Klassen die ersten 
Schritte beim Handball bei. 
 

Dank großer Unterstützung der Hauptvereine TV Brühl und TSG 
Ketsch, sowie dem Förderverein der TSG, einiger Sponsoren und 
den beiden Gemeinden war es möglich, drei Jugendmannschaften, 
die männliche A- und B-, sowie die weibliche B-Jugend am interna-
tionalen Kempa Cup in Kolding / Dänemark teilnehmen zu lassen. 
Alle Mannschaften belegten vordere Plätze zwischen vier und 
sechs und waren bei den Siegerehrungen mit von der Partie. An 
Ostern 2016 nehmen die weibliche und männliche A- und B- Ju-
gend an einem weiteren internationalen Handballturnier  in Arn-
heim/Niederlande teil.  
 

Ein großes Dankeschön an alle Trainer/innen, Eltern und Gönnern 
des Jugendbereichs. Durch Euren Einsatz ist es möglich, dass der 
Jugendbereich so gut dasteht. Danke auch an die männliche 
Handballabteilung der TSG Ketsch und an dem Hauptverein des 
TV Brühl für die Unterstützung der Jugendarbeit.  
 

 

Wir befinden uns bereits mitten in den Vorbereitungen für die 
nächste Saison und hoffen sehr, dass wir dann wieder über ein 
tolles Jahr berichten können. Herzlichen Dank an alle, die für die 
erfolgreiche Entwicklung unserer Abteilung mitverantwortlich sind! 
 

Eure Martina Lederer 
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Turnen — Ü60-Sportgruppe 

 

Im Oktober machte die Ü60 Sportgruppe einen Ausflug nach Neu-
stadt/Weinstraße. 
 

Mit Bus und Bahn ging es morgens los, denn wir hatten eine histori-
sche Stadtführung geplant. Unser Begleiter hat uns in zwei sehr 
kurzweiligen Stunden „seine“ Stadt nahegebracht, verbunden mit 
vielen Informationen und Neuigkeiten über die Geschichte von Neu-
stadt. Zum Ende der Stadtführung durften wir auch noch ein Gläs-
chen Wein probieren. Das Probiergläschen gab es als Zugabe. 
 

Der Hunger und der Durst nagte in vielen von uns, sodass wir den 
Weg zu den „Haiselscher“ auf dem Bahnhofsplatz suchten – und 
zum Glück ein gemütliches Plätzchen dort fanden.  Mit „Worscht, 
Weck  un Woi“ hatten wir ein paar  fröhliche Stunden verbracht.  
 

Dieser schöne und informative Tag für unsere Sportgruppe wurde 
vorbereitet durch unsere Sportfreunde Christel und Joachim.  
 

 

TURNEN 
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 Gemeinsames Jahresabschlussessen in der Pfalz 

  

Zu Beginn der Adventszeit fand die Jahresabschlussfeier der Senio-
rengymnastikgruppe von Anne Beck mit gemeinsamen Essen im 
Dorfbrunnen in  Hainfeld statt.  
 

Mit dem Bus fuhr die Gruppe dorthin. An der herrlichen südlichen 
Weinstraße gelegen ist Hainfeld immer einen Besuch wert. Der Bau-
stil des Barock prägt diese idyllische Gemeinde. Der Weinbau und 
die Weinhoheiten sind die Wahrzeichen des schönen Ortes. 
 

In einem weihnachtlich geschmückten Raum begrüßte die Übungs-
leiterin Anne Beck die Gruppe. In Ihrem Jahresrückblick bedankte 
sie sich bei den Helfern, welche bei den Jahresaktivitäten geholfen 
haben mit einem Geschenk. Im Gegenzug bekam sie von den Seni-
oren ein Präsent für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr. 
Nach dem Essen folgten heitere und besinnliche Vorträge sowie ein 
Film über das vergangene Sportjahr wurde gezeigt. Zum Abschluss 
wünschte Anne Beck ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 
das Jahr 2016. 
  

  

U. Calero 

 

 

  

TURNEN 
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Jubiläum 10 Jahre Nordic Walking 

 

Ausflug im August 2015 

in den Fernsehgarten nach Mainz 

  

Am 16.August war es soweit. Treffpunkt war der TV-Parkplatz. Dort 
begrüßte die Übungsleiterin Martina Schmitt die Teilnehmer. Bevor 
es mit dem Bus losging, wurden die mitgebrachten Rucksäcke mit 
Lunchpaketen vom Vorstand Uwe Schmitt bestückt. 
 

In Mainz angekommen ging die Gameshow/ 90 Jahre gleich 
los .Andrea Kiewel ließ die Dekade mit vielen Gästen Revue passie-
ren. Zu Gast war unter anderem Schlagerikone Guildo Horn, er prä-
sentierte ein Medley seiner größten Hits. Auch die Kultband Torfrock 
war dabei.1991 hatten sie einen Riesenhit mit dem "Werner Bein-
hart“-Titelsong. Nach Beinhart kam dann Extrabreit - die Hagener 
hatten den Song "Für mich soll's rote Rosen regnen" mitgebracht.  
Die Sängerin Nana erfreute mit "Lonely" die Zuschauer, und die 
Band Bell,Book+ Candle ging uns dann dank ihres Hits "Rescue me" 
lange Zeit nicht aus dem Kopf. Weitere Gäste waren NO Mercy Sän-
ger Marty Cintron, das Duo Ten Sharp, der jamaikische Musiker 
Andre Donalds sowie die Boyband Touche' mit ihrem Song "This 
Goodbye is not forever“. 
 

Nach der Veranstaltung fuhr der Bus die TVler in die Stadtmitte von 
Mainz. Dort wurde sie von einer Stadtführerin begrüßt. Es begann 
ein Rundgang durch die Stadtgeschichte, von den Anfängen bis 
heute über die Römerzeit, Dom, Altstadt und moderne Innenstadt. 
Die Teilnehmer erfuhren viel Wissenswertes sowie Spannendes 
über die Stadt Mainz. Danach ging’s zurück nach Brühl, wo man den 
erlebnisreichen Tag im TV Clubhaus bei Anke und Jürgen ausklin-
gen ließ. 
 

Ein großes Lob an Martina Schmitt, welche den Ausfluggut organi-
siert hatte. 
  

U.Calero 

NORDIC WALKING 
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Jahresausflug - Entlang der Mosel 
  

  

An einem Dienstag im September fuhren 33 Teilnehmer mit dem Bus an 
die Mosel. Ziel war Treis-Karden. Treis liegt am rechten Moselufer und Kar-
den am linken Ufer der Mosel.  
 

Nach der Ankunft begann die Stiftsherren-Führung im Ortsteil Karden. Die 
TVler marschierten durch den historischen Ortskern .Der "erste Stiftsherr 
der Neuzeit" führte die Gruppe während eines halbstündigen Rundgangs 
durch den malerischen Stiftsbezirk. Im Original getreu nachgebildeten Ge-
wand des letzten Stiftoberhauptes erzählte er historische Fakten, ausge-
schmückt mit netten, kleinen Anekdoten rund um das Leben der Stiftsher-
ren und Chorbischöfe. Abgerundet wurde die kurzweilige Zeitreise durch 
den Besuch der Stiftsbrennerei Hambrech. Der Brennmeister selbst ge-
währte dabei einen interessanten Einblick in die Kunst des Destillierens, 
den die Wanderer mit allen Sinnen erleben konnten. Danach wurden sie im 
Schlosshotel Petry begrüßt.  
 

Gut ausgeruht genoss man dann am Mittwoch die Schifffahrt ab Trais-

Karden nach Beilnstein. Dort bummelte man durch den Ort. Interessant war 
der Marktplatz mit seinen historischen Häusern sowie das Zehnthaus. Der 
gesamte Ortskern steht unter Denkmalschutz. Auf der Rückfahrt war noch 
ein kurzer Stopp in Cochem.  
 

Am nächsten Tag ging‘s dann zur Moselfahrt. Halt sollte in Bremm an einer 
schönen Moselschleife sein, leider regnete in Strömen. so dass auch die 
Wanderung zum Calmont ausfiel. Das nächste Ziel war Traben-Trabach. 
Die historische Weinhandelsstadt zeichnet sich vor allem durch ihre herrli-
chen Jugendstilbauten aus. Danach fuhr der Bus zur Burg Eltz. Die Burg ist 
eine der schönsten und bekanntesten Deutschlands. Besonders ins Auge 
stachen die zahlreichen Türme, Erker und Spitzen .Ein Teil der Ausflügler 
schaute sich die Burg aus der Nähe an. Am Freitag musste man sich ver-
abschieden vom Schlosshotel Petry.  
 

Die Heimfahrt führte uns dann noch bei herrlichem Sonnenschein nach 
Koblenz. Dort konnte man die Burg Ehrenbreitstein besichtigen, oder mit 
der Seilbahn von der Burg runter nach Koblenz fahren, um durch die histo-
rische Altstadt zu bummeln. Gut gelaunt erreichte man am Abend Brühl. 
  

  

U.Calero 
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Bericht Volleyballabteilung 

Im aktiven Bereich ist die Volleyballabteilung seit 2002 in einer gut 
funktionierenden Spielgemeinschaft mit der TSG Ketsch aufgestellt. 
Hier sind wir derzeit mit drei aktiven Damenmannschaften in Lan-
desliga, Bezirksliga und Bezirksklasse im Nordbadischen Volleyball-
verband vertreten, sowie mit einer Mixed Mannschaft in der Bezirks-
klasse des Rheinland-Pfälzischen Verbandes.  

Der Verband Nordbaden hat letztes Jahr erfolgreich auf ein komplett 
elektronisches Passmelde- und Rechnungswesen umgestellt. So 
dass die Daten des Spielverkehrs mittlerweile fast ausschließlich 
elektronisch verwaltet werden. Für uns bedeutete das zu Sai-
sonauftakt einmal Mehrarbeit, die sich aber in den kommenden Mo-
naten amortisiert hat. In Zukunft stellt das System eher eine Erleich-
terung für alle dar. 

Außerdem zählen wir zur Abteilung eine weibliche Jugendmann-
schaft, die an U20 Turnieren teilnimmt und zwei Freizeitmannschaf-
ten. Das dritte Jahr infolge haben wir eine Jungsmannschaft gemel-
det, die an einer kleinen 4er Runde teilnimmt, weil bisher die Mann-
schaftsstärke nicht ausreichte, um im Erwachsenenbereich anzutre-
ten. Da der Zuspruch hier zugenommen hat sind wir froh, dass wir 
für die kommende Saison endlich die Möglichkeit haben werden, 
wieder eine aktive Mannschaft bei den Herren melden zu können. 

Aktuell stehen die Damen1 zu Beginn der Rückrunde in der Landes-
liga auf einem aussichtsreichen zweiten Tabellenplatz, die Damen 2 
auf einem sicheren vierten Platz in der Bezirksliga. Besonders stolz 
können wir unsere jüngste aktive Mannschaft in der Bezirksklasse 
beobachten, die letztes Jahr überraschend aufgestiegen ist und nun 
auf einem tollen zweiten Tabellenplatz ist.  

Der Veranstaltungskalender ließ uns im vergangenen Jahr wieder 
drei große Turniere ausrichten. 

VOLLEYBALL 
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Ende Mai fand ein zweitägiges, hochklassiges A-Ranglistenturnier 
für Damen und Herren im Beachvolleyball großen Anklang. Die 
Spieler lobten hier die gute Organisation, die zu großen Anteilen von 
Sven Walter übernommen wurde. Danke hierfür! 

Im Juli bei der Brühler Beachvolleyball-Ortsmeisterschaft durfte 
„Jedermann“ im Sand baggern. Im November fanden ebenfalls er-
folgreich, die Hallen-Ortsmeisterschaften statt. Mit Kuchen, Salaten, 
Grillfleisch und verschiedenen Getränken wurden Spieler und Helfer 
versorgt. 

Besonderer Dank gilt allen Trainern, Helfern, Organisatoren, Kuchen
- und Salatspendern und all jenen, die den Volleyball beim TV Brühl 
am Laufen halten. Im Namen der gesamten Abteilung danken wir 
dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 
Für das kommende Jahr erhoffen wir uns nicht nur sportliche Erfol-
ge, sondern auch, dass alle mit viel Freude „am Ball“ bleiben.  

VOLLEYBALL 
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Blütenmehr 
Kreative Sträuße 

Moderner Brautschmuck 

Trauerbinderei 

Seidenblumenfloristik 

Klaus Renkert 

 

Aktiv in Homöopathie und Naturheilkunde  

 

Brühler Straße 7 � 68782 Brühl-Rohrhof, Telefon: (06202) 7 23 53 
Telefax: (06202) 70 37 90, E-Mail: info@rohrhof-apotheke.de 
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Beachplatzanmietung unter 

beach@sg-bretsch.de 
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TISCHTENNIS 

Bericht der Tischtennis-Abteilung 

 

Wenn Ihr das Heft in den Händen haltet, sind wir bereits wieder im 
neuen Jahr aktiv. Zunächst richten wir also den Blick zurück auf den 
sportlichen ersten Teil der Saison 2015/2016. 
 

Rückblick auf die Hinrunde 

 

Die Damenmannschaft des TV Brühl spielt im zweiten Jahr in der 
Damen Verbandliga weiterhin sehr gut mit. Mit dem wichtigen 8:4 
Sieg am letzten Spieltag gegen die SG Schefflenz-Seckach konnte 
noch der vierte Tabellenplatz erreicht werden, den man bekanntlich 
am Ende der vergangenen Saison erreicht hatte. Vor dem Hinter-
grund der Verletzung von Miriam Schmitt zu Beginn der Saison ist 
dieser Erfolg sehr hoch zu bewerten.  Der vierte Tabellenplatz ist 
das Ergebnis einer insgesamt geschlossenen Mannschaftsleistung.  
In einem sehr ausgeglichenen Teilnehmerfeld darf man  sich jedoch 
zu keiner Zeit ausruhen, denn der Abstand auf die Abstiegsplätze ist 
sehr knapp. Die erste Herrenmannschaft belegt in der Bezirksliga 
nach sehr gutem Start den 7. Platz.  Die Differenz auf die Abstiegs-
plätze beträgt derzeit drei Punkte, d.h. auch hier darf man sich nicht 
auf den Lorbeeren ausruhen. Im vorderen Paarkreuz besticht Micha-
el Neves  mit einer souveränen 13:5 Bilanz. Im hinteren Paarkreuz 
überzeugen  Michael Matt (10:4) und René Kalous  (10:5). Das Sai-
sonziel Klassenerhalt ist nach wie vor unverändert. 
 

Die zweite Mannschaft  ist derzeit das Sorgenkind der Abteilung.  In 
einer erneut sehr starken Herren Kreisliga belegt die Mannschaft 
derzeit den letzten Platz mit drei Punkten Rückstand. Bitter aller-
dings ist, das nur eine Mannschaft absteigt. Die Mannschaft muss 
leider sehr oft ihre besten Spieler an die erste Mannschaft abgege-
ben, zu dem machen Verletzungen dem Team zu schaffen. Und 
dann ist zu allem Überfluss noch ein Faux Pas im wichtigsten Spiel 
gegen Heidelberg passiert. Eigentlich hatte das Team gegen Mitkon-
kurrent Heidelberg 9:6 gewonnen. Durch einen Schreibfehler in den 
Doppeln wurde das Spiel jedoch kampflos für Heidelberg gewertet. 
Durch den Fehler bei den Doppeln hat es keinen Vorteil gegeben, 
man hat Heidelberg in den Einzeln geschlagen.  
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Die dritte Mannschaft konnte sich in der Kreisklasse A auf dem vier-
ten Tabellenplatz behaupten. Andreas Banse an Nummer 1 glänzt 
mit einer 11:5 Bilanz. Souverän zeigt sich das mittlere Paarkreuz mit 
René Kronenberger (16:1) und Achim Alandt (10:5). 
 

Die vierte Mannschaft rangiert in der Kreisklasse B auf dem zweiten 
Tabellenplatz und hat gute Chancen auf den Aufstieg.  Vinzenz 
Buchta und Torsten Leutert mit 10:6 Bilanzen an Nummer 1 und 2. 
Überragend Horst Kluge mit 11:4 und Siegfried Weingarth mit 9:4.  
 

In der Kreisklasse C  rangiert die fünfte Mannschaft nach Abschluss 
der Hinrunde auf dem sechsten Rang.  Hans Till mit 13:5 und Maik 
Krause mit 9:3 sind die Stützen der Mannschaft.  
 

Die 6. Mannschaft liegt zum Ende der Hinrunde auf dem vorletzten 
9.  Platz. Michael Witt ragt mit einer 7:5 Bilanz im Einzel und einer 
5:1 Bilanz im Doppel mit Werner Dubbernell heraus.  
 

Insgesamt kann man mit den Platzierungen unter den gegebenen 
Rahmenbedingungen zufrieden sein, mit Susanne Amos, Michael 
Neves und Michael Matt konnten wir drei Spieler in die Top 3 der 
Damen Verbandsliga, Herren Bezirksklasse und Herren Kreisliga 
bringen. 
Im Pokal schaffte die dritte Mannschaft in der Aufstellung Andreas 
Banse, René  Kronenberger und Marc Jeutter den Einzug ins Vier-
telfinale, gegen den TV Mühlhausen hatte man aber letztlich mit 1:4 
keine Chance . 
 

Bei den Badischen Seniorenmeisterschaften konnte Kerstin 
Thomsen im Seniorinnen Ü60 Einzel und im Senioren-Doppel Ü50 
mit Rose Diebold jeweils den zweiten Platz erringen. 
 

Das Damenteam bestreitet die Rückrunde in der Aufstellung Susan-
ne Amos, Miriam Schmitt, Kerstin Thomsen, Kerstin Eberle, Monika 
Werner, Maria Vaganova, Martina Elsäßler und Nina Götz. 
 

Die erste Mannschaft startete in der Aufstellung Michael Neves, Da-
niel Gropp, Michael Matt, Wilmar Becker, René Kalous und Andreas 
Bösselmann ins neue Jahr und musste gleich eine 5:9 Niederlage  

TISCHTENNIS 
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gegen den TTC Hockenheim hinnehmen. Die Punkte holten das 
Doppel Gropp/Neves sowie Michael Neves,  Daniel Gropp, Michael 
Matt und Andreas Bösselmann.  
 

Die zweite Mannschaft soll mit Jakob Kuxhausen, Patrick Alandt, 
Matthias Bulitta, Ortwin Röschel, Ralf Schröder und Werner Hensel  
das unmögliche noch möglich machen. 
 

Die dritte Mannschaft geht mit Neuzugang Bula Chauduri, René 
Kronenberger, Andreas Banse, Achim Alandt, Marc Jeutter, Thomas 
Lang, Michael Mendes und Alex Reimer an den Start 
 

Die vierte Mannschaft tritt in der Aufstellung Vinzenz Buchta, 
Torsten Leutert,  Manfred Krämer, Manfred Plath, Horst Kluge, 
Siegfried Weingarth und Dieter Hellinger.  
 

Die fünfte Mannschaft tritt mit Eugen Chmura, Hans Till, Felix Luba-
schewski,  Mario Petrino und Maik Krause an. 
 

Last but not least tritt die sechste Mannschaft in der Aufstellung 
Martin Werner, Michael Witt, Werner Dubbernell, Peter Drbohlav, 
Günter Schweitzer, Kevin Kulessa, Christoph Schmidt, Werner Dais, 
Elias Frank. 
(mabu) 

TISCHTENNIS 
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Boule-Abteilung 

 

Zum Ende des Jahres können wir über Höhen und Tiefen berich-
ten. So haben wir mit Sarah, Ben und Thomas Schwander, Wolf-
gang Hillesheim, Pascal Bühler und Horst Mechler neue Mitglieder 
gewonnen, die sich in unsere Abteilung gut integriert haben. Leider 
müssen wir aber den Tod zweier sehr wertvoller Menschen ver-
schmerzen. Gabriele und Hermann Kneitz, die nur innerhalb von 3 
Wochen verstorben sind. Beide waren fast von Anfang an Mitglie-
der in unserer Bouleabteilung.  
 

Mit 2 Mannschaften traten wir in der Rhein-Neckar-Liga an. Unsere 1. 
Mannschaft verspielte am letzten Tag den 3. Platz in der Oberliga und 
fand sich nach 2 verlorenen Partien am Ende auf Platz 6. Die 2. 
Mannschaft erreichte in der Kreisliga den 10. Platz.. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Mannschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1.Mannschaft    

BOULE 
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BOULE 

Auch im zweiten Halbjahr wurden Landesmeisterschaften und 
Qualifikationen zur Deutschen Meisterschaft gespielt.  Zur  Lan-
desmeisterschaft und Qualifikation 55+ traten Roland Gleisner, 
Harun Strassner und Joachim Gabe an. Hier scheiterten sie 
knapp am B-Finale, aber die Qualifikation zur Deutschen Meister-
schaft  war erreicht. 14 Tage später wurde die Deutsche Meister-
schaft auf der Tromm ausgetragen. Dort schieden sie leider in der 
Poule-Runde aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Harun, Joachim und Roland  
 

 

Bei den Frauen traten Simone Kempf und Sarah Schwander zu-
sammen mit Ramona Jung (BC Achern) zur Landesmeisterschaft 
und Qualifikation Frauen in Rastatt an. Hier erreichten die Drei 
den 3. Platz. Bei der Deutschen Meisterschaft in Mühlheim an der 
Ruhr spielten sie sich durch den 1. Tag. Dies bedeutete sonntags 
1/8-Finale und eine Setzung im nächsten Jahr. Leider verloren sie 
dieses Spiel zu 10, was aber den 9. Platz bedeutete.  
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In letzten Jahr veranstalteten wir auf unserem Gelände eine Orts-
meisterschaft. Leider war die Teilnehmerzahl so gering, dass hier 
überlegt werden muss, ob und wie diese Veranstaltung in diesem 
Jahr ausgetragen wird. 
 

Da an fast jedem Wochenende Turniere stattfanden, gab es kaum 
ein Brühler Spieler der nicht hier oder da gesehen wurde. Dabei ist 
es egal, ob die Turniere in der Nähe oder auch weiter entfernt 
stattfanden.  
 

Wie auch im letzten Jahr nehmen viele unserer Spieler in der Win-
zerzeit in Viernheim am Hallenturnier teil. Jeden Sonntag wird bei 
allen Wetterverhältnissen gespielt. Jetzt nachdem über die Hälfte 
der Turnierrunde vorbei, zeichnen sich bereits sehr gute Ergebnis-
se ab.  
 

Unser Winterfest Anfang Januar war mit 27 Personen ein voller 
Erfolg. Am Nachmittag wurde im internen Supermelee-Modus der 
Sieger gekürt. Dorothea gewann mit 3 Siegen das Turnier. Den 
Abend ließen wir gemütlich mit gutem Essen und viel Lachen aus-
klingen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

  Horst M. beim Kochen  

BOULE 
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Supermelee-Turnier  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

es schmeckt  

 

 

 

Wir werden auch in der Saison 2016 mit 2 Mannschaften in der 
Rhein-Neckar- Liga  antreten, Ebenso werden wir an Turniere, 
Landesmeisterschaften und Qualifikationen teilnehmen. 
 

(sk) 
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Bücher Insel  
Barbara Hennl 

 

 

buecherinsel10@aol.com 

    www.buecherinsel10.de 

Mannheimer Str. 19a 

68782 Brühl 

Tel.: 06202/9479555 

Mannheimer Str. 30 

68723 Schwetzingen 

Tel.: 06202/17872 
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KAMERADSCHAFTSKREIS 

 

 

Kameradschaftskreis TV Brühl  
 

Der Kameradschaftskreis wünscht allen Mitgliedern ein gesundes 
und erfolgreiches, dazu allen Aktiven ein verletzungsfreies Jahr 
2016. 
 

Wir gedenken auch allen 2015 verstorbenen Mitgliedern des TV 
Brühl. 
 

Wie ihr sicherlich alle wisst, treffen wir uns jeden zweiten Dienstag 
im Monat ab 17:00 Uhr im TV-Clubhaus zum gemütlichen Beisam-
mensein. Unser Kameradschaftskreis hätte zum Gedankenaus-
tausch auch noch gerne Zuwachs aus anderen Abteilungen. Im 
Schnitt sind 10 bis 15 Personen anwesend, aber leider nur männli-
che. Ich hoffe, dass bei den nächsten Treffen auch weibliche Per-
sonen und “neue Gesichter“ erscheinen. Derzeit sind wir 54 Mit-
glieder. 
 

Wie im letzten TV-Echo berichtet wurde, trafen wir uns im Sommer 
hinter unserem Clubhaus unter der Südterrasse zu unserem alljäh-
riges Grillfest. Ein Dank an unseren Vorstand Uwe Schmitt für die-
ses Bauwerk, das uns vor Regen und Sonnenschein schützt. Unter 
anderem wurden die Steaks zum Grillfest von unserer Handballju-
gend gesponsert. Nochmals herzlichen Dank dafür. Im Gegenzug 
haben wir die Finanzierung einer von drei Busfahrten der weibli-
chen B-Jugend übernommen. Sie spielen nämlich in der Baden-

Württemberg-Oberliga, die höchste Liga, die in Deutschland in der 
B-Jugend gespielt werden kann. Sie haben dabei auch sehr weite 
Wege, unter anderem auch bis zum Bodensee hinunter. Es wurde 
auch für die Skifreizeit der männlichen und weiblichen Handball-
Jugend gesammelt. Wir kümmern uns halt um unseren Nach-
wuchs. 
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Die bis jetzt größte Herausforderung war für mich, ein Ausflugsziel 
zu finden. Die Problematik war natürlich: es sind ja einige unter 
uns, die nicht mehr so gut zu Fuß sind. Andere wieder werden nicht 
satt und man hat auch noch Durst. Also dachte ich mir, besorg ei-
nen Bus, ab zum Weingut Knauff-Erben nach Gönnheim zur Ves-
perweinprobe. Mit 28 Junggebliebenen wurde eine  Weinverkos-
tung in Angriff genommen. Dabei sind über 12 Weinsorten probiert 
worden. Dazu wurde Flammkuchen, Weinknorzen, Hausmacher 
Wurst-und Käseplatten gereicht. Ich glaube, der Ausflug war 
sprichwörtlich ein voller Erfolg  
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Dann stand unsere Weihnachtsfeier an. Am 8. Dezember ließen 
wir es uns allen gut gehen. Im gutgefülltem Saal mit einem tollen 
Weihnachtsbaum wurde ein vorzüglichen Weihnachtsessen, das 
von unserem Clubhauswirt Jürgen Kracht mit seiner Küchencrew 
geschmackvoll zubereitet wurde, zu sich genommen. Danach fan-
den noch drei Vorführungen statt. Mein Motto war: warum in die 
Ferne schweifen wenn das Gute liegt so nah. Als erstes traten die 
Kleinsten auf. Die Jüngsten der Turnabteilung vom TV Brühl. Ein-
fach toll, was man den Kindern in kurzer Zeit alles beibringen kann. 
Über Handstand und Rad schlagen bis hin zu einer Pyramide war 
alles geboten. Trainerin Andrea Kirschner hat wirklich eine sehr 
gute Arbeit geleistet. 
 

Danach war die Bläserakademie Brühl mit ihrer Jugend dran. Eine 
Grundbedingung wurde vom Dirigenten Bernhard Vanecek gleich 
ausgegeben. Sie lautete: wenn ihr nicht mitsingt, dann spielen wir 
auch nicht. Es wurde ein wunderbarer Ohrenschmaus draus. Mit 
fünf gesungenen und gespielten Liedern wurde eine tolle Weih-
nachtsstimmung erzeugt.  Ein großes Lob an die “Sänger“ und Mu-
siker. Wir kennen halt noch die Weihnachtslieder. 
 

 

Jürgen Schäfer „Ottl“ 
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Zum Abschluss bekamen wir auch noch etwas fürs Auge geboten. 
Die Brühler Kollerkrotten traten auf. Mit dem “Tanzmariechen“ wur-
de ihre Darbietung den Bourlesque, einstudiert von ihrer Trainerin 
Kristina König,  eröffnet. Ein wirklich gelungener Auftritt dieser 
Truppe. Wir wussten nicht, ob wir im TV-Clubhaus oder im Moulin 
Rouge sind. 
 

Nach den Vorstellungen wurde noch Kaffee und Kuchen verzehrt 
und wir ließen den Abend frohgelaunt ausklingen. Ein großes Lob 
und Dankeschön an alle Akteure, die bei den Vorführungen mitge-
wirkt haben und uns wirklich toll unterhalten haben. 
 

Euer Abteilungsleiter Jürgen Schäfer 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TV Clubhaus 

  Wiesenplätz 2,  68782 Brühl 
 

Tel. 06202/71852 
www. clubhausbruehl.de 

 

Öffnungszeiten:  Di - Fr  11.00-14.00 Uhr und 17.00 - 24.00 Uhr 
Sa 17.00 - 24.00 Uhr, So 11.00-24.00 Uhr  

Inhaber: Anke und Jürgen Kracht 
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ALLGEMEIN HALLEN - UND ÜBUNGSZEITEN 

Montag     

Turnen 10.30 - 11.30 Uhr TV-Halle Fitness-Mix Frauen 

 16.15 - 17.15 Uhr TV-Halle Bubenturnen 4-6 Jahre 

 17.15 - 18.15 Uhr TV-Halle Bubenturnen 6-8 Jahre 

 18.00 - 19.00 Uhr Rohrhof Walking  (Treffen: Friedhof Rohrhof) 
 18.30 Uhr  TV-Clubhaus Nordic Walking Lauftreff 
 

Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
  

 

Dienstag     

Turnen 09.00 - 10.00 Uhr Rohrhof Walking (Treffen: Altpörtel) 
 09.00 - 10.00 Uhr TV-Halle Fitness– u. Gesundheitssport Frauen 

 10.00 - 11-00 Uhr TV-Halle Mutter- u. Kindturnen (Kinder 1,5-3 J.) 
 14.30 - 15.30 Uhr TV-Halle Mutter- u. Kindturnen (Kinder 1,5-3 J.) 
 15.30 - 16.30 Uhr TV-Halle Mutter- u. Kindturnen (Kinder 1,5-3 J.) 
 16.30 - 18.00 Uhr Jahnhalle Fördergruppe Turnen Mädchen 

 16.45 - 17.45 Uhr TV-Halle Fitness 60+ 

 18.00 - 19.30 Uhr Jahnhalle Leistungsturnen Mädchen 

 18.30 - 19.30 Uhr Ketsch  Jogginggruppe (Rheininsel) 
 19.00 - 20.30 Uhr DRK-Heim Hip Hop Fortgeschrittene ab 18 J. 
 20.00 - 22.00 Uhr Jahnhalle Ausgleichsgymnastik für Sie und Ihn  
 

Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
 

Tischtennis 18.00 - 20.00 Uhr TV-Halle Jugend 

 20.00 - 23.00 Uhr TV-Halle Aktive Damen u. Herren 

 

Mittwoch     

Turnen 14.30 - 15.30 Uhr TV-Halle Buben- u. Mädchenturnen 4-5 J. 
 15.30 - 16.20 Uhr TV-Halle Buben- u. Mädchenturnen ab 3 J. 
 16.20 - 17.30 Uhr TV-Halle Mädchenturnen ab 6 J. 
 16.30 - 18.30 Uhr BZ-Halle Leistungsturnen Mädchen 

 17.15 - 18.30 Uhr TV-Halle Mädchenturnen ab 8 J. 
 19.00 -  20.30 Uhr TV Halle Nordic Walking Lauftreff 
 20.00 - 21.30 Uhr TV-Halle Wirbelsäulengymnastik für Frauen 

 20.00 - 21.30 Uhr Jahnhalle Fitness-Power für SIE 

 

Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
 

Volleyball 18.00 - 20.00 Uhr BZ-Halle Aktive, Damen 3 

 20.00 - 22.00 Uhr BZ-Halle Aktive, Damen 1, Mixed, Freizeit 
 18.30 - 20.00 Uhr TV-Halle Jugend weibl. U16 / männl. U18 

 20.00 - 22.00 Uhr Neurotthalle Aktive Damen 2 

 

Boule 17.00 Uhr TV-Gelände   
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Donnerstag     

Turnen 09.00 - 10.00 Uhr  Rohrhof Walking (Treffen: Altpörtel Rohrhof) 
 09.00 - 10.00 Uhr TV-Halle Gesundheitsgymnastik für Frauen 

 15.00 - 16.00 Uhr TV-Halle Fitness-Mix für Frauen 

 16:15 - 18:00 Uhr TV-Hallle Rope Skipping 

 19.30   TV Halle Nordic-Walking Lauftreff 
 19.45 -  20.45 Uhr TV-Halle Fitnesstraining für Frauen  
 21.00 -  22.30 Uhr TV-Halle Jazztanzgruppe Erwachsene 

 

Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
 

Freitag     

Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
 

Tischtennis 18.00 - 20.00 Uhr TV-Halle Jugend Fördertraining 

 20.00 - 23.00 Uhr TV-Halle Aktive Damen u. Herren 

 

Volleyball 15:15 - 16.45Uhr     TV-Halle     Anfänger Mädchen 8-14 J. 
 16:45 - 18:00 Uhr     TV-Halle    Jugend weiblich U16 

 16:30 - 18:30 Uhr     kl. Neurotthalle  Aktive Damen 3 

 18:00 - 19:30 Uhr     Neurotthalle     Jugend männlich 

 18:30 - 20:30 Uhr     kl. Neurotthalle  Aktive Damen 1  

 18:30 - 20:00 Uhr     Jahnhalle     Jugend weiblich U20 

 20:00 - 21:45 Uhr     Jahnhalle     Aktive Damen 2 

 

Samstag     

Turnen 10.00 - 13.00 Uhr BZ-Halle Leistungsgruppe Turnen Mädchen 

 

Boule 14.00 Uhr TV-Gelände Training und Spiel 
 

 

Sonntag     

Freizeitkicker  10.30 - 12.00 Uhr TV-Gelände Alle Interessierten 

 

Montag - Freitag     

 verschiedene  TV-Halle Rückenschule und Yoga 

 Kurse   Gymnastikraum  

 

Alle Informationen aktuell auf unserer Homepage 

 www.turnverein-bruehl.de 
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Bernd Kieser Rechtsanwalt,  
Fachanwalt für Erbrecht 

Fachanwalt für Steuerrecht 
 Erbrecht 
 Testamentsgestaltungen,  
 Steuerliche Gestaltungsberatung im Recht der Unternehmens– und  
 privaten Vermögensnachfolge 

 Vertretung in Erbrechtsstreitigkeiten 

 Testamentsvollstreckungen 

  

 Betreuungsrecht 
 Gestaltung von Vorsorgeregleungen, Patientenverfügungen 

 Durchsetzung der Patentenrechte am Lebensende 

 Übernahme von Bevollmächtigungen und Kontrollbevollmächtigungen 

 Vertretung in Betreuungssachen 

  

 Friedrichstraße 11  68199 Mannheim-Neckarau 

 Tel.: 0621/84206-0  www.kanzlei-khn.de 

 privat: In der Ziegelei 1, 68782 Brühl, Tel.: 77105 

Mannheimer Str 27 


